
Ein Teil der neuen Kolpingmitglieder mit  Präses Pfr. Kienberger (M it te) und der 

Vorsitzendern Irmi Heindl (rechts).                                         (Fotos: Dr. G. Giegerich)    

 

 

 

   

 

 
  

 

 

 

 

 

  

Kolpingsfamilie dreifach  

überraschend! 
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KOLPING    
 Mitgliederinformation der Kolpingsfamilie  Alteglofsheim 

Im Anschluss an einen von Präses Pfr. 

Kienberger zelebrierten Gottesdienst 

beging die Kolpingsfamilie den Kol-

pinggedenktag im Pfarrsaal. Dabei be-

tonte die neue Vorsitzende, Irmi 

Heindl die Gemeinschaft nach dem 

Wunsch von Adolph Kolping. 

der Kolpingsfamilie begrüßen. Jüngster 
Neuzugang ist  der sechs M onate alte  
Korbinian Hart l.   

Der Pfarrsaal war im Sommer moder-

nisiert  worden. Eine Akust ikdecke, 

dimmbare LED-Beleuchtung und inte-

grierte M edienausstat tung schaffen 

nun angenehme Aufenthaltsqualität , 

auch bei vollbesetztem Saal. Zusätzlich  

Der Gottesdienst  war vom Kirchenchor 
unter Leitung von Prof. M agnus Gaul 
musikalisch feierlich umrahmt worden. 

In seiner Predigt  
war Pfr. Kienber-
ger auf Parallelen 
von  Kolpings   Le-
ben zum Text  des 
Evangeliums vom 
Tage eingegangen. 
Er reagierte stets 
wachsam auf die 
Nöte der Gesell-
schaft .  

Die Vorsitzende 
konnte zusammen 
mit  dem Präses 14 
neue M itglieder in 

mit slomigrafik.de



Liebe  

Kolpingsfamilie! 

Zum neuen Jahr gehören  

neue Vorsätze und Ziele. 

M anche haben es aufgegeben, sich 

Neues vorzunehmen. Zu oft  haben sie 

Ziele nicht  erreicht . Resignat ion ist  aber 

für uns Kolpinger kein Weg, um Zukunft  

zu gestalten. 

Das Kolpingwerk plant  den Weg der ge-

sellschaft lichen und kirchlichen Verände-

rungen akt iv zu begleiten: „ Kolping-Up-

grade -  unser Weg in die Zukunft“  lautet  

das M otto für die Weichenstellungen in 

die Zukunft . In 20  Regionalforen kann 

sich jedes M itglied am Zukunftsprozess 

beteiligen. Nähere Informat ionen in die-

ser Ausgabe. 

Ich wünsche allen M itgliedern und 

Freunden der Kolpingsfamilie Alteglofs-

heim ein glückliches, friedvolles und 

gesundes Jahr 2018.   

Treu Kolping, 

         Eure    Irmi Heindl 

                     Vorsitzende 

Die Vorstandschaft  übergibt  die Spende an Pfarrer 

M . Kienberger und Kirchenverwalter A. Furthmeier.      
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   zur tatkräft igen Hilfe von Kolping- 
mitgliedern auf der Baustelle hat te die 
Vorstandschaft  Rücklagen gebildet  
und unterstützte die M aßnahme 
äußerst  großzügig mit  10.000,- Euro.  
 

Eine individuelle Ehrung hielt  die Vor-
sitzende für den Ehrenvorsitzenden 
Sepp M eilinger bereit . Zusammen mit  
Präses Pfr. Kienberger überreichte sie 
eine Urkunde und einen Gutschein für 
55 Jahre Treue zu Adolph Kolping. 

Der Gründungsvorsitzende ist  auch seit  

seinem Ausscheiden aus dem Vorstand 

in der Kolpingsfamilie noch sehr akt iv . 

Kolping-Upgrade 2018: 
Regionalforum in  
Regensburg,  
Kolpinghaus. 

Sa., 14. April 2018 

Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung und Infos: 

ht tp:/ / www.kolping.de/ nc/ projekte-
ereignisse/ upgrade/ anmeldung-regionalforen/  

 

M usikalisch wurde der Abend durch 
die Sait ’nzupfer unter Leitung von Lisa 
Schuhmann gestaltet . 

slomigrafik.de

mit slomigrafik.de



Die Kolpingsfamilie im Advent 

Kreat ive Bastelarbeiten.                       (Foto: A. Eberl)    Pfarrer Konrad Fischer, Suwon.        (Foto: Fischer)   
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An zwei Tagen haben die Nikolaus-
gruppen in Alteglofsheim und den 
umliegenden Orten 86 Familien be-
sucht . Diese großart ige Leistung ist  
wie in den Jahren zuvor nur durch 
den Einsatz vieler Freiwilliger mög-
lich, die sich für die Aufgaben zur Ver-
fügung stellen. Als Nikolaus, Krampus, 
Fahrer oder Helfer ist  ein großes 
Team im Einsatz. Koordiniert  wird es 
von Lisa Schuhmann. 

Aus der Akt ion konnten 2.050,- € an 
Pfarrer Konrad Fischer in Südkorea 
überwiesen werden. Er ist  seit  54 Jah-
ren im Land und hat  vielfache Auf-
gaben wahrgenommen. Er ist  auch 
derzeit  noch in Suwon in der Behin-
dertenarbeit   für Spast iker, Blinde 
und M ehrfachbehinderte tät ig. 

Am Adventmarkt  hat te wieder die 
Wichtelwerkstat t  geöffnet . Unter An-
leitung von Sonja Reisinger und ihren 
Helferinnen konnten die Kinder krea-
t ive, in die Advent- und Winterzeit  
passende Exponate basteln. 

M it der traditionellen Nikolaus-

aktion, einer besinnliche Adventan-

dacht und der Wichtelwerkstatt am 

Adventmarkt hat sich die Kolpings-

familie  in  der  Pfarrei  und  der  Ge-

meinde engagiert.  

Lisa Schuhmann hat te zusammen mit  
Präses Pfarrer Kienberger eine st im-
mungsvolle Adventandacht  unter dem 
M otto: „Nun ist  die Zeit  der kleinen 
Schrit te  –  Auf  der  Suche  nach  dem  

Nun ist die Zeit der kleinen Schritte …  

Kreative Wichtelwerkstatt 

gött lichen Kind“  
vorbereitet . Für 
die musikalische 
Umrahmung 
sorgte sie mit  
der Instrumen-
talgruppe Sait ’n-
zupfer. Die The-
menabschnit te 
wurden dabei vi-
suell präsent iert . 
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Terminkalender 

10. Jan. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

20. Jan. 2018 

20:00 Uhr 

Ball der Vereine 

Schlossgaststät te Hopp (Spreitz’n-Saal),  
mit  der Band „ Auf Zack“  

Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

24. Jan. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

26. Jan. 2018 

19:30 Uhr    

Kolpingfasching im Pfarrsaal     

Kontakt : Christ ine Ernst   09453 9497 (ab 16:00 Uhr) 

7. Feb. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

16. - 18. Feb. 2018 

  

Familienwochenende   

in Lambach 

Kontakt : Sonja Reisinger,  09453 9444   

21. Feb. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

22. Feb. 2018 

19:45 Uhr  

nach der Abendmesse 

Antarktis – meine Reise ans Ende der Welt                               

Vortrag im Pfarrsaal. Referent in: Ivonne Wiethaler 
Kontakt : Sonja Reisinger,  09453 9444 

3. M rz. 2018 

17:00 Uhr 

 

M itgliederversammlung                     

Abendmesse und anschließend im Pfarrsaal 
Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

4. M rz. 2018 

17:00 Uhr 

Kreuzwegdacht in der Pfarrkirche 

M usikalische Gestaltung durch die Sait ‘nzupfer. 

Kontakt : Lisa Schuhmann,  09453 8028  

7. M rz. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

15. M rz. 2018 

19:45 Uhr  

nach der Abendmesse 

Leit‘, wo is de Zeit hikemma?                                                    

Bilderrückschau auf 37 Jahre Kolping Alteglofsheim.  
Pfarrsaal. Referent : Sepp M eilinger 
Kontakt : Sonja Reisinger,  09453 9444 

 

familienfreundlich 



Hinweis:  

Es findet  keine  

Dreikönigswanderung stat t  !  
 

 

Hospitäler und Heilmethoden 

im M ittelalter in Regensburg: 

Führung am  

         Sa., 14. April 2018, 16:00 Uhr 

Die Führung schildert  den Umgang mit  

Kranken, vor allem Pestkranken und die 

Behandlung und Bekämpfung der Seuchen. 

Anmeldung bei: 

Sonja Reisinger,  09453 9444 
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21. M rz. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

24. M rz. 2018 

08:00 Uhr 
  

Kleider- und Papiersammlung 
Kontakt : Ferdinand Löbbering,  09453 996597 

 

 

 

…. aus Bezirk und Diözese 
 

21. Jan. 2018 

09:15 Uhr 

Neujahresempfang des Bezirksverbandes 

Gottesdienst Alte Kapelle, Regensburg 
anschl. f . Vorstände 10:00 Uhr Kolpinghaus St. Erhard,  

   Jan. u. Feb. 2018 BV: Faschingstermine 

siehe www.kolping-bvrgbg.de 

18. Feb. 2018 

08:30 Uhr 

Einkehr- und Besinnungstag des Bezirkverbandes 

bei der KF St . Albertus M agnus                                    (mit  Banner) 
Leitung: Bezirkspräses Diakon Thomas Steffl 

3. M rz. 2018 

09:00 Uhr 

 

Bezirksmeisterschaften im Kegeln                    

Kegelzent rum Tegernheim. Anmeldung bit te bis 20. Jan. 2018. 
Kontakt : Andreas Alzinger jun.,  09453 456 

2. – 4. M rz. 2018 

  

Skifreizeit der Kolpingjugend 

nach Saalbach-Hiterglemm. 

18. M rz. 2018 

15:00 Uhr 

DV: Josefi-Feier von KOLPING und KAB 

Pont if ikalvesper im Dom; anschl. Bannerzug zum Kolpinghaus 
 

  Zur Bildung von Fahrgemeinschaften  

  bit te ggfs. die Kontaktpersonen  

  ansprechen. 

         Weitere Infos:   www.kolping-regensburg.de      

     www.kolping-bvrgbg.de     

     www.kebw-regensburg.de  

  



Genuss mit Biersommelier Pfr. Wissel 

Bierseminar in geselliger Runde       (Text und Bild: Sepp M eilinger)                                    
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Bierbrauen   ist  
eine handwerkli-
che Kunst, aus 
200 Hopfen- und 
600 M alzsorten 
unendlich viele 
Geschmackssor-
ten entstehen zu 
lassen.  

Pfarrer Wissel hat-

te Spezialbiere 
mitgebracht , die 
bis zu  35  Euro  je  
Liter  kosten.   Iri-
sches Ale, Ka-
ventsman Balt ic 

Porter oder verschiedene Biere aus 
Belgien  waren  Teil  der  15  Proben.  Das  
Starkbier Kasteel Cuvée du Chateau ist  
t rotz seines elfprozent igen Alkoholan-
teils „ weich und aromat isch, karamell-
art ig mit  einem leicht  frucht igen Ein-
schlag zu genießen“ , wie es Pfarrer Wis-
sel blumig beschrieb. Andere Biere wie 
das „Golden Dark“  schmeckten leicht  
schokoladig, beim „ Tannenzäpfle“  aus 
dem Hochschwarzwald glaubt  man wirk-
lich,  etwas  vom  Harz  herauszu-
schmecken. Natürlich durften auch 
einige gut  bekannte regionale Sorten 
nicht  fehlen. 

Zu welchem Bier welche Speisen am 
besten passen, erfuhren die Gäste 
ebenso. Und bei so vielen Biersorten 
durften auch die Appet ithappen aus der 
Kolping-Küche nicht  fehlen.  

Bier ist älter als Wein und wenn ein 

Geistlicher ein Bierseminar leitet, 

liegt das Zitat von Papst Franziskus 

nahe: „Alles aus der Schöpfung 

dürfen wir genießen“. 

Schon 1800 vor Christus wurden 32 
Biersorten beschrieben, lange davor 
dürfte sich das Bier als ein Neben-
produkt  des Brotes entwickelt  haben. 
Verschiedenste Zutaten wie Heide-
kraut , Ingwer, Kümmel oder Salbei 
wurden verwendet, bis das Herzog-
tum Bayern 1516 eine Landesverord-
nung erließ, wonach „ zu keinem Pier 
merer Stückh, denn allein Gerste, 
Hopffen und Wasser genommen und 
gepraucht  sollen werden“ . Dennoch, 
bis zum heut igen deutschen Rein-
heitsgebot vergingen nochmals eini-
ge Jahrhunderte. 



Geburtstage: 
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert  herzlich 

zum runden Geburtstag; Jan. – M rz.:  

   50    Walter Träg 

              Johannes Sulzenbacher 

   60    Günther Lederer 

    70    M onika Rupprecht 

   80   Georg Kellner 

             M arianne Homeier 

             Ehrenpräses Pfarrer  

             Josef Rohrmeier 

Impressum: 
Herausgeber:  

    Kolpingsfamilie Alteglofsheim  

    Einsteinstraße 5, 93087 Alteglofsheim 

Redakt ion: 

    Irm i Heindl (Vorsitzende)   

    Tel. 09453 996200 

    Richard Heindl, Einsteinstraße 5, 

    Alteglofsheim, Tel. 09453 996200 

Kontakt : post@kolping-alteglofsheim.de 

Druck: Richard Heindl 

Auflage: 180 Stück + Online-Ausgabe 

Geburt: 

Die Kolpingsfamilie gratuliert  den 

Eltern zur Geburt  und wünscht der 

neuen Erdenbürgerin 

Josephine M onika Rupprecht 

Glück und Got tes Segen. 

 

Einladung zur  

37. M itglieder- 

versammlung   

3. M ärz 2018, 18:00 Uhr Pfarrsaal 

 

Satzungsgemäße Einladung an die M it-

glieder. Anträge bit te bis 16.02.2018 an 

die Vorsitzende einreichen. 
  

Tagesordnung: 
  

1)   Begrüßung durch die Vorsitzende 

2)   Feststellung ordnungsgemäße Ladung 

3)   Grußwort  des Präses 

4)   Gedenken an die Verstorbenen  

5)   Rechenschaftsbericht, Jahresrückblick 

6)   Kassenbericht  

7)   Kassenprüfungsbericht  

8)   Ent lastung des Vorstandes 

9)   Wünsche und Anträge   

10) Schlusswort  der Vorsitzenden 

Adolph Kolping sagt: 

 „ M an kann in jedem Stande und in 

jedem Orte sehr viel Gutes tun, wenn 

man nur Augen und Ohren  

auftun will und was die  

Hauptsache ist ,  

ein Herz dafür hat .“   
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Familiennachrichten: 



Familienturnier mit Brettspiel 

Vorsitzende Irmi Heindl mit  Siegerin Lena Diermeier, Organisatorin Andrea 

Eberl, Valerie Nummer (Platz3), Leonie Gareis (Trostpreis), Luisa Gareis 

(Platz 2) .                                                                                   (Foto: S. M eilinger)   

Erfolgreiche Sammlungen 
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Zum neunundzwanzigsten M ale veran-
staltete die Kolpingsfamilie das bei Jung 
und Alt  beliebte Turnier im M ensch-
ärgere-dich-nicht-Spiel. In diesem Jahr 
dominierte eindeut ig die Jugend. 
.  

Zweimal jährlich sammelt  die Kolpings-
familie Altpapier und gut  erhaltene 
Altkleider.  Es sind wertvolle Rohstoffe, 
die viel zu schade für die Verbrennung 
sind. 

Der Erlös aus den Sammlungen stellt  
das finanzielle Haupt fundament dar 
für die Unterstützung sozialer und cari-
tat iver Projekte. Die Vorstandschaft  
dankt  Allen sehr herzlich, die Sammel- 

gut  für Kolping bereithalten und nicht  
die kommerziellen Interessen gewerb-
licher Sammelunternehmen unter-
stützen. Ebenso herzlicher Dank gilt  
den vielen Helfern, die die Sammlun-
gen erst  ermöglichen.  

Bit te vormerken. Die nächste Samm-
lung findet  stat t  am: 

Samstag, 24. M ärz 2018!  

 

M ehr als 50 Teilnehmer 
spielten in fünf Runden 
begeistert  an den Ti-
schen um die besten 
Ränge. Am Ende siegte 
die zehnjährige Lena 
mit  710 Punkten vor 
der elfjährigen Luisa 
(652) und der jüngsten 
Teilnehmerin, der neun-

jährigen Valerie. Erfreut  
stellte die Vorsitzende, 
Irmi Heindl fest , dass 
drei Generat ionen har-
monisch miteinander 
spielten.  Das Beste ist, 
dass bei Kolping nie-
mand leer ausgeht. An- 

drea Eberl hat te mit  einer reichhalt i-
gen Tombola dafür gesorgt , dass jeder 
Spieler einen Preis mit  nach Hause 
nehmen konnte. Es geht  schließlich um 
das Gemeinschaftserlebnis. 

mit slomigrafik.de



Das Team der freiwilligen Helfer mit  der Vorsitzenden Irmi Heindl (rechts)                             Foto: Sepp M eilinger  

 

 

 

   

 

 
  

 

 

 

 

 

  

Soziale Sammlungen 
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KOLPING    
 Mitgliederinformation der Kolpingsfamilie  Alteglofsheim 

Die Frühjahrssammlung für das Kol-

pingwerk konnte mit vielen engagier-

ten freiwilligen Helfern durchgeführt 

werden.  

M it  dem Erlös der Herbstsammlung 

unterstützt  die Kolpingsfamilie jeweils 

unmit telbar eigene kirchliche, carita-

t ive und soziale Akt ionen. Qualifizierter 

Partner für die Verwertung ist  die 

Wit tmann GmbH in Geisenhausen. 

Gebrauchtkleiderhandel, Text il- und 

Papierrecycling sind sozial sinnvoll, 

ökonomisch richt ig und ökologisch 

notwendig. In den Zielländern sind für 

Alt text ilien M ärkte entstanden, die 

viele Arbeitsplätze schaffen. 

Zweimal jährlich sammelt  die Kolpings-
familie Altkleider und Papier. Der Erlös 
aus der Frühjahrssammlung kommt 
dem Kolpingwerk zugute und wird dort  
für soziale Zwecke verwendet. Ein Teil 
davon fließt  nach Brasilien, das Part -
nerland des Diözesanverbandes Re-
gensburg, sowie in Entwicklungshilfe-
projekte in Peru. 



Liebe  

Kolpingsfamilie! 

An Ostern feiern wir das  

Fest  der  Auferstehung  

Jesu  Christ i.  Der  Glaube  an  ihn  bildet  

auch das Fundament unseres Handelns 

im Kolpingwerk. Lassen wir den Geist  der 

Auferstehung in uns fortwirken.  

Erfreut blicken wir auf das nächste freu-

dige Ereignis in unserer Kolpingsfamilie. 

Die Babygarage feiert  im April das zehn-

jährige Bestehen.  Ein herzlicher Dank 

geht an alle, die sich seit  Beginn dieser 

Init iat ive so ausdauernd für die Kleinkin-

derbet reuung eingesetzt  haben und 

weiter einsetzen. Eine schöne Aner-

kennung auf überört licher Ebene  haben 

wir 2014 durch den Adolph-Kolping-Preis 

des Diözesanverbandes Regensburg er-

halten. Ich wünsche der Babygarage 

viele weitere, erfolgreiche Jahre. 

Treu Kolping, 

         Eure    Irmi Heindl 

                     Vorsitzende 

 

Rückblick auf ein 

aktives Jahr!  
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Bei der M itgliederversammlung konn-
te die Vorsitzende Irmi Heindl mit  den 
49 Besuchern auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken. Der Rechenschafts-
bericht  wies eine Fülle von Akt ionen in 
den Bereichen Verband, Kirche, Sozia-
les, Sport  und Spiele, sowie Familien 
auf. M it  279 M itgliedern ist  die Kol-
pingsfamilie die zweitstärkste im Be-
zirksverband Regensburg. 

Der Kassenbericht  weist  t rotz der 
außergewöhnlichen Spenden von 
13.312,- €  mit  einem Bestand von 
mehr als sechzehntausend Euro ein 
solides f inanzielles Fundament aus, so-
dass die Vorstandschaft  einst immig, mit  
Enthaltung der Betroffenen, ent lastet  
werden konnte. 

M it  einem Ausblick auf die nächsten 
Termine und dem Kolpinglied fand der 
offizielle Teil der Versammlung seinen 
Abschluss . 

Verlustanzeige: 
Nach der M itgliederversammlung wurde 
eine Damenjacke vertauscht . Vermisst  

wird eine beige Steppjacke, Größe 44. 
Dafür blieb eine hellbraune Damen-
steppjacke am Haken. Wer kann die Ver-
wechslung auflösen? 

Bit te Kontakt mit  der Vorsitzenden Irmi 

Heindl aufnehmen: Tel. 09453 996200. 

slomigrafik.de



Leit‘, wo is die Zeit hikemma?  

Ausstellung in der Pfarrkirche zum 25-jähr. Jubiläum  

Zeiten starken Wachstums. Neuaufnahmen 1988.        

Seligsprechung Adolph Kolpings  1991 in Rom. Die 

Kolpingsfamilie Alteglofsheim war dabei.                      
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72 begeisterte Zuhörer verfolgten die 
Zeit reise von der Entstehung der Kol-
pingsfamilie 1981 bis heute. Dank der 
kurzweiligen Vort ragsweise und den 
interessanten Bildern hielt  bei den 
Besuchern das Interesse die vollen 
zweieinhalb Stunden  unvermindert  
an. Viele Besucher konnten sich auf 
Bildern wiederfinden. 

 

M it  anderen Abordnungen der Pfarrei 
gratulierte auch die Kolpingsfamilie 
inklusive Banner ihrem Ehrenpräses 
Pfarrer Josef Rohrmeier in seinem 
Heimatort  Hofkirchen zu seinem 80. 
Geburtstag. 

Der Ehrenvorsitzende Sepp M eilin-

ger zeigte in einem großen Bogen 

die Entwicklung der Kolpingsfamilie 

seit ihrer Gründung vor 37 Jahren.  

Ehrenpräses feierte 80. Geburtstag 

Die Vorsitzende, 
unterstützt  von 
Christ ine Ernst , 
überreichte zum 
Dank für jedes 
der 37 Jahre ein 
Getränk an den 
Referenten.  
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Terminkalender 

15. Apr. 2018 

14:30 Uhr 

10 Jahre Babygarage – Herzliche Einladung an Alle!  
14:30 Uhr Kasperltheater im Pfarrsaal - Eintrit t  frei. 
anschl. Kaffee und Kuchen.  
Kontakt :                          09453 9990154 

M elanie Werkmann          0176 21523203 

18. Apr. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

28. Apr. 2018 

15:15 Uhr 

Treffpunkt  Kirchplatz 

Hospitäler und Heilmethoden im M ittelalter 

16:00 Uhr Führung in Regensburg durch Luise Schaller. 
Einblick in die Behandlung Pestkranker und Seuchenbe-
kämpfung im M it telalter. Anmeldung erforderlich! 

Kontakt : Sonja Reisinger,  09453 9444 

1. M ai 2018 

06:00 Uhr 

Treffpunkt  Pfarrkirche 

Fußwallfahrt der Pfarrei nach Aufhausen 

(Alteglofsheimer Pestgelübde von 1713) 
  

2. M ai 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

11. M ai 2018 

19:00 Uhr    

M aiandacht in der Pfarrkirche  

M aria’s Berufung – unsere Berufung    

Kontakt : Lisa Schuhmann,   09453 8028    

16. M ai 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

30. M ai 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

31. M ai 2018 

Bit te Pfarrbrief 
beachten! 

Fronleichnamsprozession in Alteglofsheim (mit  Banner) 

anschl. Bratwürst lgrillen in der Remise  

Kontakt : Christ ine Ernst ,  09453 9497  

                                                          (ab 16:00 Uhr)  

10. Juni 2018 

09:30 Uhr 

ZDF-Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft 

St . Laurent ius Alteglofsheim 
  

  

 

familienfreundlich 

familienfreundlich 

familienfreundlich 
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13. Juni 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

21. Juni 2018 

19:45 Uhr  

nach der Abendmesse 

Deutschlands Geschichte im Spiegel der Schlager (1920-

2010)                                                    

Bilderreise durch die Jahrzehnte zum M itsingen.  
Pfarrsaal. Referent : Dipl.-Päd. Alexander Dewes 
Kontakt : Sonja Reisinger,  09453 9444 

27. Juni 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 
 

 

 

…. aus Bezirk und Diözese 
 

14. Apr. 2018 

09:30 Uhr 

  

Upgrade – unser Weg in die Zukunft. 

Regionalkonferenz des Kolpingwerkes im 
Kolpinghaus Regensburg. 
Für alle interessierten Kolpingmitglieder. 

Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

9.-13. M ai 2018 KATHOLIKENTAG  in M ünster 

15. M ai 2018 

18:30 Uhr 

Treffpunkt  Kirchplatz 

19:30 Uhr Bezirksmaiandacht am Adlersberg  (mit  Banner)       

Anschließend Einkehr im Brauereigasthof Prössl. 

Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

10. Juni 2018 

14:00 Uhr 

Grenzenlos spielen 

Der Familiennachmit tag in Tegernheim 

25. Juni 2018 

18:30 Uhr 

Treffpunkt  Kirchplatz 

19:30 Uhr St.-Wolfgangswoche                           (mit  Banner)      

Eucharist iefeier des Kolpingwerkes in der Basilika St . Emmeram. 
Anschließend Grillen im Pfarrgarten St. Emmeram. 

Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

29.06. – 01.07. 2018 Spiritualität und Natur - M it  der Bibel wandern 
KEBW in Lambach. 

Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

 

  Zur Bildung von Fahrgemeinschaften bit te ggfs. die Kontaktpersonen ansprechen. 

         Weitere Infos:   www.kolping-regensburg.de      

     www.kolping-bvrgbg.de     

     www.kebw-regensburg.de  

  



Drei Teams beim Bezirkskegeln 

Georg Treit t inger u. M ichael Beer. Das Jugend-Team: M ichael u. Vicky  Beer, Bernhard Heindl, Tobi Fleischmann.     

Antarktis – das andere Ende der Welt

Seite 6 

Sie liebt  Pinguine und Eisberge. 
Ivonne Wiethaler berichtete 
mit  beeindruckenden Bildern 
von ihrer dreiwöchigen Reise, 
mit  der  sie  sich  auf  die  104  
Jahre alten Spuren des For-
schers Sir Ernest  Shakleton be-
gab. Über die Falklandinseln 
und Südgeorgien führte der 
Weg zum südlichsten Kont i-
nent  mit  dem Höhepunkt , im 
Zelt  in der Antarkt is zu über-
nachten. 

teilnehmende war. 

Folgende Siegerplätze wurden von Alt-
eglofsheimer Spielern errungen.  

Damen: Barbara Schlierf, Platz 1 
Herren: Rudi Worzischek, Platz 3 
Jugend: Tobias Fleischmann, Platz 1 
               (Gesamtsieger des Turniers) 
                M ichael Beer, Platz 2 
 

Neun Gruppen aus dem Bezirk 

Regensburg haben in Tegernheim 

die traditionelle Kegelmeisterschaft 

ausgetragen. 

Allein drei Teams waren von der 
Kolpingsfamilie Alteglofsheim dabei, 
in den Kategorien Herren, Damen 
und Jugend. Schade, dass das Alteg-
lofsheimer Jugend-Team das einzige  



Geburtstage: 
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert  herzlich 

zum runden Geburtstag; April – Juni: 

  

   50    Helmut Thier 

              Sabine Sulzenbacher 

   60    Richard Schellenberg 

    70    Karl Ruhland 

   75   Hildegard Hopp 

             M arlene M ayer 

             Josef M eilinger  

              

Impressum: 
Herausgeber:  

    Kolpingsfamilie Alteglofsheim  

    Einsteinstraße 5, 93087 Alteglofsheim 

Redakt ion: 

    Irm i Heindl (Vorsitzende)   

    Tel. 09453 996200 

    Richard Heindl, Einsteinstraße 5, 

    Alteglofsheim, Tel. 09453 996200 

Kontakt : post@kolping-alteglofsheim.de 

Druck: Richard Heindl 

Auflage: 180 Stück + Online-Ausgabe 

Bilder in dieser Ausgabe: 

     Andreas Alzinger jun., Richard Heindl, 

     Sepp M eilinger 

     

Adolph Kolping sagt: 

 „ Was im Grunde unsere gegen- 

   wärt ige soziale Welt lage so  

   schlecht macht und unsere Zukunft  

   noch immer in ein banges Dunkel  

   hüllt , das ist  der 

   M angel an wahrer 

   tät iger Religion.“   

 

   

                                    

KOLPING Alteglofsheim 

jetzt auch auf  facebook ! 

 

Erstkommunion 

Die Kolpingsfamilie  

wünscht Gottes Segen  

zur Heiligen Erstkommunion 

  Leopold Beck 

 Johanna Eggers 

           Georg Haimerl 

           Kilian Steinberger 

 

Firmung 

Die Kolpingsfamilie  

wünscht den Segen  

des Heiligen Geistes für die Firmlinge 

  Benedikt Eggers  

           M ia Lindner 

           Jonas Preischl 

           Adam Zock 

           Julian Zock 
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Familiennachrichten: 



Kreuzwegfeier! 

Kolping kann auch Fasching! 
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„ Aus t iefster Dunkelheit  zum Licht  der Ostersonne“  
lautete das M otto der st immungsvollen Kreuzwegan-
dacht , die Lisa Schuhmann im Namen der Kolpings-
familie vorbereitet  hat te. Die Andacht  wollte auf die 
Lebenskreuze im Alltag  mit     Kreuzwegerfahrungen in 
fünf Stat ionen hinweisen.  
Denken wir nur an bit ter erfahrenes Unrecht , an unsere 
Sorgen um Kinder und Eltern, unsere Einsamkeit, unsere 
Verzweiflung angesichts des Todes. 

Es ist  sicher nicht  die größte Faschings-
veranstaltung im Ort , aber der Kolping-
fasching hat  im vollen Pfarrsaal ein ganz 
besonderes Flair: Familiär, lust ig,  gute 
Bewirtung und unterhaltsame Einlagen. 

Die Line-Dance Gruppe unter Leitung von 
Johanna Hierl war bereits wiederholt  
gern gesehener Bestandteil des Abends. 
Die Show-Truppe um M ike Reisinger 
parodierte Schlager und Raimund Berg-
hofer griff weit  zurück ins Repertoir von 
Freddy Quinn und Co. Sigrid Weikenstor-
fer nahm mit  bissigen Sprüchen die M än-
nerwelt  aufs Korn. 

M at thias Fäth beschrieb gekonnt  
das Innenleben der Kolpingsfamilie. 



Lambach-Impressionen 

Viktoria Beer und Raphaela Heindl lesen bei der 

Fackelwanderung an der Herz-Jesu Kapelle die 

Geschichte vom kleinen und großen Glück.    

Sebast ian Wurmdobler beim Thema „ Wütend 

sein und t rotzdem cool drauf!“ .    

Seite A  

 
  

Das letzte Familienwochenende in der 
Familienferienstät te Lambach fand bei 
den 50 Teilnehmern großen Anklang. 
Das Vorbereitungs-Team um Sonja Rei-
singer hat te ein ansprechendes und 
vielseit iges Programm ausgearbeitet . 

M it  Sebast ian Wurmdobler konnte ein 
Referent verpflichtet  werden, der Jung 

und Alt  gleichermaßen begeistern 

kann.  Das  Thema:  „ Wütend sein  und 

t rotzdem cool drauf!“  fand großes  

Interesse. 

Unübertroffen allerdings die Zauber-
show des „Wurmi mit  Herz“ , wie sich 
Sebast ian in dieser Rolle nennt. 

Das passende Winterwetter bot  da-
rüberhinaus opt imale Freizeitmöglich-
keiten. 



  Die Zaubershow  

  von „ Wurmi“ .  In Lambach schmeckt  es immer!  

          Sonntagsmesse in der Hauskapelle.  

 Lebhafte Diskussion bei einer Gruppenarbeit .  Gruppenbild zum Abschied.  

Ballonwettbewerb und  

Auswertung. 

Der böhmische Wind hat die Ballons Richtung Heimat geweht.  

12 Finder haben sich gemeldet, der Nächst liegende aus Hagelstadt. 

Seite B 
 



Bgm. Heidingsfelder,  Vorsitzende Irmi Heindl (von li.), Präses Pfr. Kienberger (re.) und Team.        Foto: S.M eilinger  

 

 

 

   

 

 
  

 

 

 

 
 

10 Jahre Babygarage 
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KOLPING    
 Mitgliederinformation der Kolpingsfamilie  Alteglofsheim 

Das Team der Babgarage hatte guten 

Grund zu feiern. Seit zehn Jahren ist 

die Kolpingsfamilie in der Kleinkinder-

betreuung aktiv. 

ehrenamtliche Kleinkinderbetreuung ins  
Leben gerufen. Doris Eggers und M it-
st reiterinnen hat te damals den Impuls 
gegeben. Das Team der Betreuerinnen 
besteht  aus einer ausgebildeten Erzie-
herin sowie kinder- und lebenserfahre-
nen M üttern und Omas. Die Betreuung 
findet  in einem Gruppenraum des Pfarr-
heims in sehr familiärer Atmosphäre 
stat t . Dies hält  die Berührungsängste 
der Kleinen gering. 

Lange bevor der Rechtsanspruch auf 
Kleinkinderbet reuung staat lich verankert  
wurde, hat  die KF Alteglofsheim bereits 
2008 auf die Situat ion vieler junger 
Eltern oder Alleinerziehender, die keine 
Großeltern oder andere Familienange-
hörige greifbar haben, reagiert  und die 



Liebe  

Kolpingsfamilie! 

In uns allen klingen sicher- 

lich noch die Eindrücke  

nach, die der ZDF-Fernsehgot tesdienst 

aus St. Laurent ius hinterlassen hat. Wir 

danken unserem Präses und Pfarrer der 

Pfarreiengemeinschaft , M at thias Kein-

berger, dass er dieses herausragende Er-

eignis nach Alteglofsheim gebracht hat 

und den Gottesdienst vorbildlich gestal-

tet  hat . Viele freiwillige Helfer haben da-

zu gerne ihren Beit rag geleistet  und bei 

den Vorbereitungen und im Umfeld der 

Veranstaltung geholfen. 

Es ist  gerade in unserer Zeit  besonders 

wicht ig, M ut zu zeigen und Neues zu ver-

suchen. Adolph Kolping sagt: „ Wer M ut 

zeigt , macht  M ut.“    

Auch wir in der Kolpingsfamilie müssen 

uns stets hinterfragen und durchaus 

auch einmal ausgetretene Pfade ver-

lassen um als katholischer Sozialver-

band weiter in der Gesellschaft  erfolg-

reich w irken zu können. Auf Verbands-

ebene geschieht dies derzeit  durch den 

Prozess „ Kolping upgrade“ . Die Regional-

versammlung im April in Regensburg hat 

interessante Ansätze gezeigt  und eine 

offene Diskussion ermöglicht . Tun wir 

dazu das Unsere! 

Treu Kolping, 

         Eure    Irmi Heindl 

                     Vorsitzende 
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Immer freitags von 9 bis 11:30 Uhr 

können sie in der Babygarage geparkt  

werden. 

M it  Kaffee und Kuchen und einem Kas-
perltheater wurde das Jubiläum ge-
feiert . Die Vorsitzende Heindl freute 
sich, neben den aktuellen und ehe-
maligen Betreuerinnen auch Präses 
Pfr. M atthias Kienberger und Kirchen-
pfleger Albert  Furthmeier sowie Bür-
germeister Herbert  Heidingsfelder be-
grüßen zu können. Getreu dem M otto 
Adolph Kolpings: „ Anfangen ist  oft  das 
Schwerste, aber Treu bleiben das 
Beste“  dankte sie dem Team für’s 
Durchhalten. 
Doris Eggers, Sabine Zock, Bianka Pohl, 
Beate Nusser, M arianne Schilling, Lisa 
Schuhmann, M elanie Werkmann, Eva 
Löbbering, Sonja Reisinger und M anu-
ela M enacher waren bisher bzw. sind 
aktuell in der Betreuung tät ig. 

Bürgermeister Heidingsfelder über-
reichte ein Geldgeschenk für Spiel-
sachen oder zur Deckung anderer 
Kosten. Nicht  nur die Gemeinde be-
t rachtet  die Babygarage als wicht iges 
Angebot , auch der Kolping-Diözesan-
verband hat  bereits 2014 die Akt ion 
mit  dem Adolph-Kolping-Preis ausge-
zeichnet . Ein Flyer mit  ausführlichen 
Informat ionen ist  im Internet  zu fin-
den unter: 
ht tp:/ / www.kolping-
alteglofsheim.de/ Babygarage/ Babygarage_Flyer2018.pdf    

 

slomigrafik.de



ZDF-Gottesdienst: „Wo bist du?  

Hospitäler im alten Regensburg  

Seite 3 

   

Kolpingpräses und Pfarrer der Pfarrei-
engemeinschaft  Alteglofsheim-Köfe-
ring, M at thias Kienberger hat  mit  der 
M essfeier und insbesondere mit  der 
Predigt  viele M enschen in ganz 
Deutschland angesprochen und be-
rührt . Die  Kolpingsfamilie  hat   sich  in 

Im M it telalter starben die M enschen 
an vielerlei Krankheiten und Seuchen. 
Gefürchtet  war nicht  nur die Pest  – 
der schwarze Tod. Die Religion bot  vie-
len M enschen eine Erklärung für Lei-
den und Krankheit . M an sah darin ein 
Strafgericht  Got tes. 

Die M edizin war eine M ischung aus 
Brauchtum und religiösen Überzeu-
gungen. 

Die Pfarrei und die Pfarreiengemein-

schaft durften ein herausragendes Er-

eignis erleben, als das ZDF den Sonn-

tagsgottesdienst aus St. Laurentius 

live übertragen hat.  

die Vorbereitungen zum Großereignis 
eingebracht  und in der Remise im 
Pfarrhof einen ansprechenden Gebets-
raum gestaltet . Bernhard und Richard 
Heindl hat ten eine hochwert ige Prä-
sentat ionstechnik installiert , sodass 
das ZDF Bild und Ton aus dem 
Übert ragungswagen aufschalten konn-
te. M ehr als 40 Besucher erlebten 
gemeinsam die Fernsehübertragung 
zusätzlich zur voll besetzten Pfarr-
kirche. 
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Terminkalender 

11. Juli 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

25. Juli 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

8.Aug. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

22.Aug. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

26. Aug. 2018 

12:30 Uhr 

Kirchplatz 

Wanderung Perlbachtal 

von Wörth/ Do. nach Weihern, 1,5 – 2 Stunden 
geführte Wanderung. 

Treffpunkt 13:00 Uhr Hallenbad Wörth. 
Autot ransfer zurück zum Startpunkt wird organisiert . 
Kontakt : Hildegard Heindl,  09453 1519  

5. Sept. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

8. Sept. 2018 

07:45 Uhr 

TSV-Dorfmeisterschaft im Stockschießen 

Kontakt : Andreas Alzinger jun.,  09453 456 

19. Sept. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

20. Sept. 2018 

19:30 Uhr 

Nach der Abendmesse 

Heitere Lesung mit Josef Fendl 

Im Pfarrsaal 
Kontakt : Sonja Reisinger,  09453 9444 

30. Sept. 2018 

09:30 Uhr 

Heimatprimiz Pater M ichael Sulzenbacher SJM  

Alteglofsheim. Anmeldung bit te bis 12. Aug. 2018 !  
Programm siehe Seite 8. 
Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200 

  

3. Okt. 2018 

10:00 Uhr 

M ittwochswanderung 

Kontakt : Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

 

  

familienfreundlich 



M arias Berufung, unsere Berufung! 

Unter diesem M otto hatte Lisa Schuh- 

mann  eine meditat ive M aiandacht in 

Abst immung mit  dem Präses zusam-   

mengestellt . Die Pfarrkirche war zur  

Andacht gut besucht.  
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…. aus Bezirk und Diözese 
 

6. - 11. Aug.  2018 

 

Diözesanes Zeltlager.  

Disneyland – wo Träume wahr werden! 
Parsberg. Teilnehmer 10 – 15 Jahre 

21. - 25. Aug. 2018 Kinder- und Jugendzeltlager 

Schelmenlohe bei Geiselhöring. 
Bezirksverbände Donau, Dingolfing u. Regensburg 

3. - 8. Sept. 2018 Sommerkinderwerkwoche 

Cowboys und Indianer. Teilnehmer 8 – 12 Jahre 
Geiselhöring. 

17. - 21. Sept. 2018 

bzw. 

17. – 24. Sept. 2018 

Seniorenfreizeit 

„ Sie liegen uns am Herzen! “ . 
Ferienhaus Lambach 

21. - 23. Sept. 2018 

 

Frauenwochenende (KEBW) 

„ Power durch Kräuter!“ . 
Exerzit ienhaus M aria-Hilf, Cham 

24. - 28. Sept. 2018 

 

M utter-Kind-Woche 

Sonnige Freizeiten für Mütter mit  ihren Kindern. 
Ferienhaus Lambach 

28. - 30. Sept. 2018 

 

Vater-Kind-Wochenende (KEBW) 

Willkommen in der Welt  der M agie und Illusion. 
Ferienhaus Lambach 

28. - 30. Sept. 2018 

 

Jugendevent der Kolpingjugend 

Sternenklar – du baust  Zukunft .  
Frankfurt  

 

  Zur Bildung von Fahrgemein- 

  schaften bit te ggfs. die Kon- 

  taktpersonen ansprechen. 

         Weitere Infos:    

         www.kolping-regensburg.de      

          www.kolping-bvrgbg.de     

          www.kebw-regensburg.de  

 



Feierliche Fronleichnamsprozession  

Schlager - ein Spiegel der Geschichte 
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Alexander Dewes von der KEB Regensburg-
Land schlug einen weiten Bogen in die Ge-
schichte des zwanzigsten Jahrhunderts. Jede 
Epoche hat te ihre eigenen Lieder hervorge-
bracht , die Kriegsjahre etwa mit  „ Lili M arlen“ , 
oder die Gastarbeiterwelle mit  Liedern wie 
„ Zwei kleine Italiener“ . Der Abend war nicht  
nur ein sehr informat iver, geschicht licher 
Streifzug, es wurde auch kräft ig mitgesungen, 
sodass es auch ein sehr akt iver, musikalischer 
Abend wurde. 

große Schar Kolpinger hinter 
dem Banner ein. 

Im Anschluss an die kirchliche 
Feier pflegte die Kolpingsfa-
milie Gemeinschaft  mit  Orts-
vereinen, Familien und Pfarr-
angehörigen der Pfarreienge-
meinschaft  bei Bratwürsteln 
vom Grill in der Pfarrremise 

Die Kolpingsfamilie führte 

die Tradition fort, für Fron-

leichnam den Altar an der 

Johannes-Nepomuk-Kapel-

le zu gestalten. 

Bereits früh am M orgen 
machte sich das Team der 
Freiwilligen ans Werk, um 
rechtzeit ig vor Beginn des  
  feierlichen Gottesdienstes den Blu-
menteppich mit  dem eucharist ischen 
M ot iv fert igzustellen. Bei der Prozes-
sion  durch  den  Ort    reihte  sich   eine  

Christ ine Ernst  sorgte mit  dem Grill-
Team und weiteren Helfern in 
bewährter Weise für das leibliche 
Wohl der Gäste. 



Geburtstage: 
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert  herzlich 

zum runden Geburtstag; Juli – Sept.: 

  

   60    Heribert Homeier 

              Veronika Judenmann 

   70    Helene Schimanko 

        Hildegard Hollmayer 

   75   Georg Treittinger 

             Antonia Blanke 

    80   Karl Seidl  
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     Sepp M eilinger, 
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Adolph Kolping sagt: 

 „ Die bessere Zukunft  schafft  

  die Religion, und darum steht 

  auch die Zukunft  auf unserer 

  Seite.“   

 

   

                                    

 

KOLPING Alteglofsheim 

jetzt auch auf  facebook ! 

Datenschutz! 
Die neue europäische Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) sorgt  viel-

fach für Unsicherheit . Für die Kolpings-

familie Alteglofsheim hat der Daten-

schutz bereits seit  langem große Be-

deutung. Die beigefügte Datenschutz-

erklärung informiert  über die Verwen-

dung personenbezogener Daten. 

Nächste Kleider- und 

Papiersammlung! 

       Samstag, 20. Oktober 2018    

   

 Bit te vormerken und sammeln! 
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Familiennachrichten: 



Primiz P. Michael Sulzenbacher SJM 
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Die gesamte Kolpingsfamilie Alteglofsheim ist  eingeladen, an der Heimatprimiz 
des Pater M ichael Sulzenbacher SJM  teilzunehmen. Um die Planung dieses groß-
art igen Ereignisses zu erleichtern, wird um Anmeldung bis zum 12. Aug. 2018 
gebeten. Insbesondere ist  für die Veranstalter wicht ig, wer die Einladung zum 
Festessen wahrnimmt. Die Anmeldungen werden gesammelt  weitergeleitet .  

Kontakt : Irmi Heindl,  09453 996200. Email: vorsitzende@kolping-alteglofsheim.de 

 



Die Kolpingsfamilie grüßt Pater Michael Sulzenbacher SJM        Foto: S.Meilinger  

 

 

 

   

 

 

  

 

 

 

 
  

  

 

Gruß an Pater Michael 
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KOLPING    
 Mitgliederinformation der Kolpingsfamilie  Alteglofsheim 

Die Kolpingsfamilie hat P. Michael Sul-
zenbacher SJM bei der Priesterweihe 

und der Primiz begleitet. 

Michael bei der Ordensprimiz war die 

Gruppe dabei. Das Motiv aus der 

Priesterweihe hat das Team, das sonst 

den Blumenteppich für die Fronleich-

namsprozession gestaltet, aus Rom in 

die Heimat mitgebracht und daraus 

einen sehr persönlichen Gruß an den 

Neupriester zur Heimatprimiz kreiert. 

Vor der Johannes Nepomuk Kapelle 

erwartete das Arrangement den vor-

beiziehenden Festzug. 

Die Vorsitzende und etliche weitere 

Kolpinger haben den Neupriester aus 

Alteglofsheim mit einer Buswallfahrt 

der Pfarreiengemeinschaft zu seiner 

Priesterweihe nach Rom begleitet. So-

wohl bei der durch Kardinal Gerhard 

Ludwig Müller vollzogenen Weihe  als  

auch    bei  der  ersten Messe von Pater  

http://www.kolping-alteglofsheim.de/


Liebe  

Kolpingsfamilie! 

Wie bist Du denn zu Kol- 

ping gekommen? 

Welche Bedeutung hat das Ehrenamt für 

Dich? Diese Fragen stehen derzeit auf 

Verbandsebene bei den Diskussionen um 

die Zukunft des Kolpingwerkes im Fokus. 

Entweder wird man hineingeboren oder 

man gelangt über Freunde und Kontakte 

zu Kolping. Am besten gelingt die Identi-

fizierung mit Kolping durch pesönliches 

Engagement. Das erleben wir bei vielen 

Mitgliedern in unserer Kolpingsfamilie 

auf hervorragende Weise. Dafür kann ich 

nur immer wieder herzlich Danke sagen. 

Durch das Ehrenamt kann man stets 

Neues lernen, neue Impulse in den Alltag 

mit hinein nehmen und viele neue Leute 

kennenlernen. 

Ein weiteres ständiges Anliegen im Kol-

pingwerk ist die Heiligsprechung des seli-

gen Adolph Kolping. Der Prozess ist zwar 

längst eingeleitet und fast abgeschlos-

sen. Noch fehlt aber das dafür erforder-

liche, belegbare Wunder. Die General-

versammlung von Kolping Interational 

hat dazu eine neue Fassung des Gebetes 

um die Heiligsprechung vorgestellt. Wir 

werden dieses Gebet bei allen Gelegen-

heiten sprechen.  

Treu Kolping, 

         Eure    Irmi Heindl 

                     Vorsitzende 

 

Pfarrer  

Konrad  

Fischer 
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Seit vielen Jahren ist die Nikolaus-

aktion der Kolpingsfamilie Alteglofs-

heim mit dem Missionar Pfr. Konrad 

Fischer in Südkorea verbunden. Ihm 

wurde jeweils der Erlös für seine uner-

müdliche Arbeit mit behinderten Men-

schen in Suwon zur Verfügung gestellt. 

Am 20. Juli ist er im 84. Lebensjahr in 

die ewige Heimat heimgegangen. Drei 

Jahre nach seiner Priesterweihe ging 

er 1963 als Kaplan nach Korea. Er war 

zunächst Krankenhausseelsorger und 

erhielt dann vom Bischof den Auftrag 

zur Gründung einer Pfarrei, die in zehn 

Jahren von 400 auf 2850 Katholiken 

anwuchs. Auch im Ruhestand blieb er 

weiter aktiv in Korea, „dem Land, dem 

ich mein Leben gewidmet habe“, wie 

er einmal schrieb.  

slomigrafik.de



Hilfe für Kerala in Südindien 

Bischof Abraham (li.) bei der Verteilung von Hilfs-

gütern.                          Foto: Diözese  Muvattupuzha 
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Die letzten sechs Jahre war dies Pfar-

rer Anoop Varghese Panthirayithada-

thil. Er war tief bedrückt, als er im Au-

gust die Nachrichten aus seiner Hei-

mat verfolgte. Der Vorstand der Kol-

pingsfamilie hat beherzt finanzielle Hil-

fe für die Heimatdiözese von Pfarrer 

Anoop beschlossen. 

Im August ist in Südindien ein Gebiet, 
halb so groß wie Bayern, von verhee-
renden Überschwemmungen heimge-
sucht worden. Seit neun Jahren sind 
in der Pfarreiengemeinschaft Priester 
als Urlaubsvertreter tätig, die aus 
dem südindischen Kerala stammen.  

 

war eine Sintflut!" Die Flut und die 

vielen Erdrutsche trafen die Menschen 

in diesem Ausmaß überraschend und 

unvorbereitet. Staudämme mussten 

geöffnet werden, was die Wassermas-

sen zusätzlich vergrößerte. Straßen 

und Häuser wurden weggerissen und 

die Ernte auf landwirtschaftlichen Flä-

chen vernichtet. Nebenbei wurden gif-

tige Reptilien in Wohnungen gespült. 

Etwa 1,2 Millionen Menschen sind be-

troffen und rund 400 mussten dabei in 

Kerala ihr Leben lassen.  

Der Bischof des Bistums Muvattu-

puzha der Syro-Malankara Catholic 

Church, Dr. Abraham Mar Julios, hat 

die katastrophalen Zustände beschrie-

ben: "Es waren keine regulären Über-

schwemmungen, wie wir sie jährlich 

durch den Monsunregen kennen - es  

Nach dem Abfließen des Wassers kam 

schnell große Trockenheit und ver-

größerte noch die Not der Menschen, 

die noch lange andauern wird. Bischof 

Abraham dankt jedem einzelnen aus 

der Pfarreiengemeinschaft, der sich an 

der Hilfe durch eine Spende beteiligt. 

Die Kolpingsfamilie hat 2.000,- Euro 

zur Verfügung gestellt. 
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Terminkalender 

17. Okt. 2018 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

18. Okt. 2018 
19:45 Uhr 
nach der 

                Abendmesse 

Mobilität mit Verbrennungsmotoren –  
Probleme und Lösungen. 
Referent: Prof. Dr.-Ing. Peter Rabl, OTH 
Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

20. Okt. 2018 
08:00 Uhr 

Altkleider- und Papiersammlung 
Kontakt: Ferdinand Löbbering   09453 996597 

31. Okt. 2018 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

14. Nov. 2018 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

17. Nov. 2018 
17:00 Uhr 

Feier zum Volkstrauertag                        - Banner-  
Abendmesse und Gedenken am Kriegerdenkmal  

18. Nov. 2018 
14:00 Uhr 
 

Familienturnier „Mensch ärgere Dich nicht“ 

im Pfarrsaal. 

Kontakt: Andrea Eberl,  09453 8904  

24. Nov. 2018 
17:00 Uhr 

Kolpinggedenktag                                      - Banner-  
Abendmesse und anschließend Feier im Pfarrsaal.  

Kontakt: Irmi Heindl,  09453 996200 

28. Nov. 2018 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

5. u. 6. Dez. 2018 
 

Nikolausaktion 
Kontakt: Lisa Schuhmann,  09453 8028 

8. Dez. 2018 
15:00 Uhr 

Adventmarkt 
Wichtelmarkt im Pfarrsaal 

Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

9. Dez. 2018 
17:00 Uhr 
 

Weihnachtslesung „Die Heilige Nacht“ 

Von Ludwig Thoma. Referent: Richard Gabler 

Pfarrkirche. Eintritt frei!  

Spenden zugunsten Noma-Hilfe willkommen. 
Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

familienfreundlich 

familienfreundlich 

familienfreundlich 

familienfreundlich 



Einladung der Abteilung Stocksport  

des TSV zum Weinfest! 

20.10.2018    19:30 Uhr  Weinfest im FGZ.  

Die Kolpingsfamilie hat Plätze reserviert. 

 

Neue Gewänder für die Sternsinger  
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12. Dez. 2018 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 

Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

 

 

…. aus Bezirk und Diözese 
 

19. - 21. Okt. 2018 Hüttenwochenende 
„Der Berg ruft“ 

In Ruhpolding 

19. Okt. 2018 
19:30 Uhr 

Gebetsstunde am Reliquienschrein der 
Lourdes-Heiligen Bernadette Soubirous 
St. Ädid, Regensburg. 
18:30 Uhr Start des geistlichen Aktionstages mit einer 

feierlichen Vesper. 

Kontakt: Irmi Heindl,  09453 996200 

03. Nov.2018 
18:00 Uhr 

Bezirksmeisterschaften im Schafkopf 
Bei der Kolpingsfamilie Hainsacker. 

 

  

  

Getreu dem Kolping-Motto: „Wir sind in 

der Kirche zuhause und setzen uns ein …“ 

hat Kolpingmitglied und Modistin Christl 

Karrenbauer einige schöne Gewänder ge-

schneidert. Sie sorgt dafür, dass die 

Sternsinger weiterhin in würdiger Aus-

stattung die Menschen in ihren Woh-

nungen besuchen können. Christl stellt 

die Modelle den Sternsingern kostenlos 

zur Verfügung.    

  

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften 

bitte ggfs. die Kontaktpersonen an-

sprechen. Weitere Infos:    

         www.kolping-regensburg.de      

          www.kolping-bvrgbg.de     

          www.kebw-regensburg.de -  

http://www.kolping-regensburg.de/
http://www.kolping-bvrgbg.de/
http://www.kebw-regensburg.de/


Wanderung durch das Gschwellbachtal  

Josef Fendl las aus seinen Werken  

 

Seite 6 

Der Mundartdichter, Heimatschriftstel-

ler und ehemalige Kreisheimatpfleger 

bescherte der Kolpingsfamilie einen 

unterhaltsamen Abend. Er zitierte aus 

seinen Werken – Spaßettl’n, Glossen, 

Lyrik und Kalendergeschichten. Über 15 

Jahre lang war Fendl für den Textteil des 

Straubinger Kalenders verantwortlich 

und hat ihn mit vielen Geschichten be-

reichert. 

Kolpingbruder Josef Schütz von der KF 
Wörth führte eine Wanderung durch 
das Gschwellbachtal von Wörth/Do. 
nach Weihern. 

Bald nach dem Verlassen von Wörth 

führt der Weg entlang von Nasswiesen, 

die als Brachflächen liegen. Zur Erhalt 

der Artenvielfalt und um der Ver-

buschung vorzubeugen, hält ein Land-

wirt dort Rinder der Rasse „Rotes 

Oberpfälzer Höhenvieh“, einer Rasse, 

die im 18. und 19. Jhdt. weit verbreitet 

war und ganzjährig mit den Bedingun-

gen der Feuchtwiesen zurechtkommt.  

In der Landschaft finden sich 300 Pflan-

zenarten. Der Unterlauf des Gschwell-

baches wird auch „Biber Island“ ge-

nannt. Hier kann man den Biber 

gewähren lassen. Der Gschwellbach ist 

ein Perlbach. In ihm lebten Flussper-

lenmuscheln, die als Zwischenwirt zur 

Vermehrung die Forelle benötigen und 

ebenso Flusskrebse. Über Durchlässe 

bildet der Bach natürliche Flutpolder. 

Das Wasser muss an der Entstehung 

zurückgehalten werden. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Perlbach_(Wiesent) 

Organisatorin Hildegard Heindl und die 

Vorsitzende 

Irmi Heindl 

bedankten 

sich bei Jo-
sef Schütz 

mit einem 

Präsent. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Perlbach_(Wiesent


Adolph Kolping sagt: 

 „Das Glück des Menschen 

  liegt nicht in Geld und Gut, 

  sondern es liegt in einem Herzen, 

  das eine wahrhafte 

  Liebe und Zufrieden- 

  heit hat“  

 

                           

                                    

Geburtstage: 
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert herzlich 

zum runden Geburtstag; Okt. – Dez.: 

  

   50    Stefan Scholler 

   60    Josef Jobst 

   75   Walter Schimanko 

              

Impressum: 
Herausgeber:  

    Kolpingsfamilie Alteglofsheim  

    Einsteinstraße 5, 93087 Alteglofsheim 

Redaktion: 

    Irmi Heindl (Vorsitzende)   

    Tel. 09453 996200 

    Richard Heindl, Einsteinstraße 5, 

    Alteglofsheim, Tel. 09453 996200 

Kontakt: post@kolping-alteglofsheim.de 

Druck: Richard Heindl 

Auflage: 180 Stück + Online-Ausgabe 

Bilder in dieser Ausgabe, soweit nicht 

angegeben: 

     Irmi Heindl., Richard Heindl, 

     www.kath-alteglofsheim.de 

     

KOLPING Alteglofsheim 

jetzt auch auf  facebook ! 

Hochzeit:  

Die Kolpingsfamilie gratuliert herzlich 

zur Hochzeit: 

  Florian Fuß    Julia Rupprecht 

 

Nächste Kleider- und 

Papiersammlung! 

      Samstag, 20. Oktober 2018    
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Familiennachrichten: 

mailto:post@kolping-alteglofsheim.de


Kolping-Stockschützen siegreich! 

Das siegreiche Team mit Kolpingvorsitzender Irmi Heindl 

(li.) u. Abt.leiter Bernhard Hartinger (re.)     Foto: Giegerich 

Erlös der Tombola vom Pfarrfest 

Unterstützung für Radwallfahrer  
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 Beim erfolgreichen Turnier der 

Abteilung Stockschützen des TSV 

treten Ortsvereine und –gruppie-

rungen gegeneinander an. Die 

Kolpingsfamilie trat mit zwei 

Teams an. Im Team 1 spielten 

Michael Beer, Tobias Fleischmann, 

Bernhard Heindl und Michael Rei-

singer. 

Im Finalturnier errang Team 2 der  

Kolpingsfamlie mit 6:0 Punkten 

überlegen den Titel des Dorf-

meisters mit den Spielern Alfons 

Ernst,   Andreas   Alzinger,  Hans  Folger und Erich Meier (s. Foto). 

Die Kolpingsfamilie betreibt als feste 

Komponente beim jährlichen Pfarrfest 

eine Tombola mit vielen interessanten 

Preisen. So konnte auch dieses Jahr die 

Organisatorin, Hildegard Heindl mit 

ihren Helferinnen Rosa Meier und 

Marianne Schilling, zusammen mit der 

Vorsitzenden, Irmi Heindl, den Erlös von 

762,- €  an Kolpingpräses Pfr. Matthias 

Kienberger für neue Ministrantenge-

wänder  überreichen. 

    

Die Kolpingsfamilie hat im Sommer die 

Köferinger Radwallfahrt nach Altötting 

unterstützt. Freiwillige Helfer standen 

bereit, um den Rücktransport der Fahr-  

  

räder in Empfang zu nehmen . 300 Ve-

los wurden vom Lkw entladen und für 

die heimkehrenden Wallfahrer bereit-

gestellt. Herzlichen Dank allen Helfern! 

  


